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X.

Proportionen .

1. Wodurch wird das Verhältniß zweier Größen gemeſſen ??)
Wie wird es bezeichnet ? Wie nennt man die Größen , welche das

Verhältniß bilden ? Was iſt Exponent des Verhältniſſes ? Wann ſind
zwei Verhältniſſe einander gleich ? Was iſt ein fallendes , was ein
ſteigendes Verhältniß ? Was gilt iu dieſer Beziehung von zwei gleichen
Verhältniſſen ?

2. Eine Proportion iſt der Ausdruck für die Gleichheit zweier
Verhältniſſe . Unter welcher Bedingung iſt zunächſt a : b⸗ = e : d
eine richtige Proportion ? Was ſind Vorderglieder , was Hinterglieder ,
was homologe Glieder ? was innere , was äußere Glieder einer Pro⸗
portion ?

3. Welches iſt die wichtigſte Eigenſchaft einer Proportion ? Woran
erkennt man daher am einfachſten , ob eine Proportion richtig iſt ?

4. Wie bildet man aus den Faktoren zweier gleichen Produkte
eine Proportion ? Wie aus zwei gleichen Brüchen ?

5. Welche Umſtellungen kann man mit den Gliedern einer Propor⸗
tion unbeſchadet ihrer Richtigkeit vornehmen ?

6. Wie kann man in einer Proportion die inneren und äußeren
Glieder durch Multiplikation und Diviſion unbeſchadet ihrer Richtigkeit
verändern ?

7. Wenn in einer Proportion ein äußeres und ein inneres Glied
einander gleich ſind , was folgt daraus ?

„)J Hier ſind nur ſogenannte geomettiſche Verhältniſſe und Proportionen
gemeint , da die arithmetiſchen von gar keiner Bedeutung ſind . — Das Zeichen
des Verhältniſſes wird am beſten für „dividirt durch “ genommen .
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36 X. Proportionen .

8. Wie findet man ein unbekanntes ( äußeres , inneres ) Glied

einer Proportion , wenn die andern drei bekannt ſind ?
9. Was iſt eine ſtetige Proportion ? Was iſt geometriſches

Mittel , was arithmetiſches Mittel “ Was mittlere Proportionale ,

was 10 Proportionale , was dritte Proportionale?
0. Wenn a : b = c : d, ſo kann man immer ſetzen b⸗ = at ,

— 855 oder e = at , d bt ( Beweis ! )
11 . Wenn a : b = : d , ſo iſt auch

am ＋＋ bun: ap ＋bꝗ = em ＋＋ dn : cpAÆr dꝗq
am ＋ en : bm ＋ dn = a : bc : d .

Dieſer Satz heißt der Satz von der correſpondirenden
Addition und Subtraktion . Beweiſe ihn und gieb einige ſpezielle
Fälle deſſelben an .

12. 85
b d4, ſo iſt auch

u . Dn en : 5 50

575b = VC : V/d
d. h. in ( Beweis ! )

13 . Iſt a b ed und ab d , ſo iſt 8 ez ; d. h
Worten ? ( Beweis ! )

131. Wenn a : b : d

und a;: b ef alf
ſo iſt auch 1 : bbi Cei : ddi

b 1

191 e1 di
d. h. in Worten? Geweis ! )

14 . Was iſt eine fortlaufende Proportion ? Wenn a : b : 0⸗

a1 : bi : Ci , ſo kann man ſtets ſetzen al = at , bi = bt , ei et

und 68 iſt ( a ＋bge ) : ( ai＋bi al , d. h. in Worten ?

( Beweis ! ) . — Ebenſo iſt , wenn X: y = a : ai
b : bi = : cij,

R
15 . Wenn zwiſchen den Größen A, B, C, D u. ſ. w. ſo viele

Verhältniſſe gegeben ſind , als Größen vorhanden, wie findet man
dann die fortlaufende Proportion A : B : C : D ?ꝯ

16 . Welches iſt die Form einer harmoniſchen Proportion zwiſchen den

Größen a, b, c u. d ? Welches die Form einer ſtetigen harmoniſchen
Proportion zwiſchen a, b u. 6 ? Welches iſt die Haupteigenſchaft einer

ſolchen Proportion , und wie wird daher die ſtet . harm . Proportion unter
den Größen a, bu . e heißen , wenn das erſte Verhältniß a : b iſt ?

und —

17 . Drücke folgende Verhältniſſe in den kleinſten ganzen Zahlen aus :

1 . 1153161 231 : 616 8 : 3 K: 15
2. 21 : 34 7＋: 45 89 : 183 145 : 267
3. 0,8 : 0,6 0,45 : 1,8 0,078 : 0,117 2,646 : 1,47
4. 18,2 : 342 269 : 9,25 10,6 : 14757 271,25 : 2063
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18. Deßgl .
1. 4ab : 6bx , gazb : 12abꝛ , 13 ⏑ lgyYs , 25p . q : 25pꝰ5

8 4a3 a 15a . 6 341x 2283 75 65 f1U2 8

3. 46a ＋ b ) x :6 ( a ＋b ) y 63 ( a—b ) y : 43467 J 5
4. 746 — i ) p . 44 — 4 % 540 ＋ b ) 5 3 % — be )

5 XLEI1 . X＋L1 a bN. a - b
. ( 58

19 . Drücke folgende Proportionen , ohne das Glied K zu ändern ,

in den kleinſten ganzen Zahlen aus :

10 : 112 ◻ÆͤK ͥ42

2. 63 : . 131 20 75 : 28 œ3,75 :*
3. 63 : 264 ◻ x̊̃ 24 * 15 15 1,8

20 . Deßgl .
1. Tab zbe = * ed 3yaꝛb : zac = lzabꝛ : à
2 3a . 12 a 140 4 a ? 5 b2

Iin˖ 9˙
8

5 bes

a2 — bꝛ?. a Tbs. a —b P ( ATD :
3. Pb ( 1EK ) ( 5

21 . Beſtimme x aus folgenden Proportionen :

2 104 115 18 4,125 : X 3 : 263
3. 7a b : 5be 31 a : xX 8a b : Xx be : Ilac

4 a
* *

5 * 30 20

——

( S 0) CSE Lh18
3 b

7. ( Æ — ab) 188 — ab) ( a ＋Tb ) ? :x

22 . Bilde durch Umſtellung der Glieder , indem du der erſten

Größe zweimal jede der vier möglichen Stellungen giebſt , aus den

folgenden vier Produkten⸗ und den folgenden vier Quotientengleichungen
die je 8 möglichen Proportionen .

b
1. 4 12 = 68 , 9 . 8 =3 24 , ab

2 8 25 E
12 „ ‚

23 . 88 die vierte Proportionale zu : 1) 3, 4, 6; 2) 6, 21,
22 ; 3) 2, 45 , 93 ; 4) 33, 34, 55 ; 5) a , b, e.

24 . Suche die dritte Proportionale zu : 1) 9 u. 6; 2) 16 u. 12 ;

3) 9 u. 15 ; 4) a u . b.
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25 . Suche die mittlere Proportionale zwiſchen : 1) 27 u. 3;

Wo 167 3 ) äl ſe ; 4) W u. 5) 1
pꝰ- ?

E
26 . Transformire folgende Proportionen nach dem Satz von der

correſpondirenden Addition und Subtraktion ſo, daß ein Glied X heißt ,
die andern drei aber kein X enthalten :

: b &X: X
3

hb e : Æ

1b .e E — L
: b ε

a ＋EX: bEXXTCO :X/4 o
a ＋EX: b＋EXA == Xx: xX

h
e

0 a : b C ＋X :X

55353
a : bXx ＋C : Xx o

àa ＋E X: b a Xx:
XFa :x XITb : X b
Xx Kα : XxQ X b

27 . Combinire je zwei der folgenden Proportionen ſo , daß X
herausfällt , und gieb der neuen Proportion die einfachſte Form .
1. ( a b ů = e a : b Xx

b : pPX : 4 p : dxa
2. a : bx : a :

ο 333 f
28 . Suche die fortlaufende Proportion A : B : Cu . ſ. w. , wenn

gegeben iſt :
1. A : B3 : 7 A : B 6 : 5 [ A : B8 : 7

3309 h
2. A : B 5 : 4 K3289 A :C 8 : 950 8848 6· —7112 B08620
3. A : B 4 : 3 3 45 R

4. 5—972 5. 5—657A D87 A D232 625 — 67ĩ
4 . A : ⸗ = 83 A : DP2 9 : 8

5. 5—757 6. 8—175 B : GC7 : 5B : D = 10. 9 [ B: D2 14 : 15 C : D◻ 15 : 16
29 . Weiſe nach , daß je drei der folgenden Größen eine ſtetige

harmoniſche Proportion bilden
1 1 1 1 1 1

a f˙ - b a ＋ 2b 2. a ＋ ( 1 —1 )b ' à TPEnb ' a ( u＋IDb
30 . Beweiſe , daß das arithmetiſche Mittel zwiſchen zwei (ungleichen )

Zahlen ſtets größer iſt , als das geometriſche Mittel .

31 . Gieb folgende Verhältniſſe benannter Zahlen in den kleinſten
ganzen Zahlen an :

1. 3 m. 99 m . : 4 unm. 56 om.
2. 1 m. 2 mm . : 2 m. 83,9 om.
3. 4 Kg. 95 Gr . : 5 Kg. 265 Gr .
4. 6Pfd . 2,4 Lth. : 8 Pfd . 28,4 Lth.
5. 15 Hl . 12 L. : 23 Hl . 52 L.

29 n . 7 om . : 30 m. 78 om.
5 m. 25,6 m . : 7 m. 22,7 om.
13 Kg. 923 Gr . : 14 Kg. 994 Gr.
12 Pfd . 16 Gr . : 11 Pfd . 14 Lth⸗
10 Hl . 5 L. : 11 Hl. 39 L.
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32 . Suche das Verhältniß der Preiſe der Waaren in möglichſt

kleinen ganzen Zahlen für folgende Fälle :

1. 2 Pfd . der erſten Waare k. 3 Mk. 6Pf . , 5 Pfd . der zweiten 105 Mk .

2. 7 Pfd . 3 Lth . koſten 14 Mk. 12 Pf . , 3Pfd . JLth . koſten 7 Mk. 85 Pf .

3. 3m 52 em koſten 80 Mk. 80 Pf . , 5m 32 em koſten 15 Mk . 96Pf .

4. 2 Hl . 7 L. koſten 31 Mk. 5 Pf . , 3Hl . 6 L. koſten 48 Mk. 96Pf .

33 . Was verſteht man unter einem geraden Verhältniß , was

unter einem umgekehrten Verhältniß ? Gieb Beiſpiele für beide

an. — Was heißt es : ein Verhältniß hängt ab von mehreren andern ,

es wird aus ihnen zuſammengeſetzt ? Wie geſchieht die Zuſammen⸗

ſetzung ? ( Beweis für die Richtigkeit des Verfahrens ! )
34 . Von zwei Arbeitern arbeitet A 28 Tage täglich 9 Stunden ,

B 24 Tage täglich 10 Stunden . Wie iſt das Verhältniß ihrer Leiſtungen
und ihres Lohnes ?

35 . A und B tragen Korn . A trägt 3 Sack , während B deren

2 fortträgt ; 5 Sack von & enthalten ſo viel als 4 Sack von B.

Wie verhalten ſich die fortgeſchafften Kornmengen ?
36 . Ein Landmann hat 20 Männer und 15 Frauen in Arbeit .

Wie iſt das Verhältniß der Leiſtung aller Männer zu der aller Frauen ,

wenn 4 Männer ſo viel beſchaffen als 5 Frauen ?
37 . Ein Haſe wird von einem Windhund verfolgt . Der Haſe

macht 5 Sprünge , während der Hund 3 macht ; der Hund kommt aber
mit 4 Sprüngen ſo weit , als der Haſe mit 11 . Wie iſt das Ver⸗

hältniß der Schnelligkeiten ?
38 . Eine Arbeit wird von 18 Arbeitern beſchafft , die täglich 10

Stunden arbeiten . Eine gleiche Arbeit wird von 25 Arbeitern aus

geführt , die täglich 9 Stunden arbeiten . Wie iſt das Verhältniß der

Tage , welche ſie zu der Arbeit gebrauchen ?
39 . Die langen Seiten zweier gleichen Rechtecke verhalten ſich

wie 57 : 76 ; wie die kurzen ?
40 . Ein Dampfhammer giebt in 7 Minuten 576 Schläge , ein

anderer in 5 Minuten 864 . Beim erſten ſchaffen 3 Schläge ſo viel

als 7 beim zweiten . Wie iſt das Verhältniß der Wirkungen in einer

beſtimmten Zeit ?
41 . Jemand hat zwei Kapitalien ausſtehen , eins zu 53 Pet . 14 Jahr ,

das andere zu 54 Pet . 1 Jahr 10 Monate . Beide bringen in der ge⸗

nannten Zeit gleich viel Zinſen . Wie verhalten ſich die Kapitalien ?

42 . Ein Kapital bringt 828 Mk. Zinſen und ſteht zu 4,6 Pct . ;

ein anderes bringt 792 Mk. und ſteht zu 57 Pet . Wie verhalten

ſich die Zeiten , wenn die Kapitalien gleich ſind ?
43 . Zwei gleiche Kapitalien ſtehen auf Zinſen . Das erſte bringt

e Mk. Zinſen in n Jahren zu p Pet . ; das andere bringt o. Mk. in

n1 Jahren zu pi Pet . Wie verhalten ſich 1) die Zinſen , 2 ) die Zeiten ,

3) die Procente ?
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44 . Zwei Kapitalien A und A] ſtehen gleich lange auf Zinſen .
A bringt bei p Pet . in der Zeit e Mk. Zinſen , Al bei pi Pet . in
derſelben Zeit e: Mk. Wie verhalten ſich 1) die Kapitalien , 2 ) die
Zinſen , 3 ) die Procente ?

45 . Ein Kapital A bringt in n Jahren e Mk. Zinſen , ein
anderes A1 bringt in n. Jahren em Mk. Wie verhalten ſich 1) die
Kapitalien , 2) die Zeiten , 3) die Zinſen , wenn die Procente gleich find ?

46 . Ein Kapital A ſteht n Jahre lang zu p Pet . aus , ein anderes
n: Jahre zu p. Pet . Wie verhalten ſich 1) die Kapitalien , 2) die Zeiten ,

die Procente , wenn beide Kapitalien gleich viel Zinſen tragen ? ? )
47 . Die Höhen eines Dreiecks verhalten ſich wie 3 : 4 : 5. Wie

verhalten ſich die Seiten ? 6 B. : 1
48 . In einem Dreieck verhalten ſich die durch die Berührungs⸗

punkte des einbeſchriebenen Kreiſes entſtehenden Abſchnitte der Seiten
wie 4 : 5 : 6. Wie verhalten ſich die Radien der drei äußeren Be⸗
rührungskreiſe ?

49 . Vier Arbeiter verrichten dieſelbe Arbeit bzw . in 6, 8, 9 u.10 Tagen ; wie verhalten ſich ihre Leiſtungen ?

XI .

Potenzen mit ganzen poſitiven Exponenten .
Eine Potenz iſt ein Ausdruck von der Form an, welcher ein Produkt

aus u gleichen Faktoren bedeutet , von denen jeder a iſt . Der Ausdruck as
iſt demnach gleich aa aaa . Er wird geleſen a in der fünften ( Potenz )
oder a hoch 5. Nur in der Form as heißt die Größe aa aaa eine Potenz ;in der Form aaaaa ſollte ſie nur ein Produkt heißen . Der wiederholt
geſetzte Faktor heißt Baſis der Potenz , die Zahl en, welche angiebt ,wie oft die Baſis als Faktor zu ſetzen iſt , heißt der Exponent der Potenzoder der Potenzexponent . Nach dieſer Erklärung kann der Exponentnur eine ganze abſolute Zahl ſein . Weßhalb man jedoch dieſe Art von
Potenzen Potenzen mit poſitiven Exponenten und nicht Potenzen mit
abſoluten Exponenten nennt , wird erſt im folgenden Abſchnitt ſeine Er⸗
klärung finden .

Die Potenz einer Zahl ſuchen heißt potenziren . Eine Zahl a
mit einer Zahl m potenziren heißt die Potenz an ſuchen . Beim Poten⸗
ziren kommen demnach drei Größen in Betracht : die Baſis , der Ex⸗
ponent und die Potenz . Wie ſich bei der Addition die Summanden ,bei der Multiplikation die Faktoren , ſo laſſen ſich beim Potenziren
Baſis und Exponent nicht mit einander vertauſchen . Mit Ausnahmevon 21 42 iſt an niemals ne , wenn a und n von einander
verſchiedene ganze Zahlen ſind . So iſt 216 1024 , 102 100 .

Alle in 43. — 46. vorkommenden Verhältniſſe laſſen ſich ſofort aus der
Gleichung Anpei Amipie ableſen . Wie erhält man dieſe ?
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